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Bestatter*in als Elternzeitvertretung im kollektiven Betrieb gesucht. (d/w/m) 

1. memento stellt sich vor 

memento Bestattungen ist ein Berliner Bestatter*innen- und Bildungskollektiv (www.memento-

bestattungen.de, www.kulturtrauer.net), das sich seit 15 Jahren für den gesellschaftlichen Wandel hin zu mehr 

Selbstbestimmung, Anteilnahme und Individualität im Umgang mit Tod und Trauer engagiert. 

Unsere kollektive Organisationstruktur basiert auf einer offenen Kommunikationsatmosphäre. Wir planen und 

entscheiden gemeinsam. Fachliche Kompetenzen finden hierbei ebenso wie individuelle Bedürfnisse ihre 

Berücksichtigung. Wir teilen die Bereitschaft zur persönlichen Weiterentwicklung sowie gemeinsame Werte in 

Bezug auf trauerbegleitendes, prozessorientiertes Bestatten und solidarisches Handeln. 

Wir sind ein 8-köpfiges Team und leben mehrheitlich queer. Wir haben Erfahrung mit der Integration von 

Menschen mit chronischen Erkrankungen, manche von uns tragen Verantwortung für Kinder, manche erleben 

Rassismus, manche machen klassistische und/oder sexistische Diskriminierungserfahrungen. Wir befinden uns 

gerade in einem „unlearning“ Prozess die gesellschaftlichen Machtverhältnisse zu reflektieren und 

aufzuweichen. 

2. Konkrete Stelle 

Wir suchen eine engagierte Person als Elternzeitvertretung vom 15. August 2026 bis voraussichtlich 31. 

Dezember 2027, mit Option auf Verlängerung. 

Zeitliche Strukturierung und Stundenumfang: von 15. August bis 15. November 2026 mindestens 20 Stunden, 

ab 15. November 2026 bis 31. Dezember 2027 voraussichtlich 40 Stunden. 

Wir suchen eine neue, humorvolle, herzliche, offene Kolleg*in, die Lust hat, diese Stelle zu besetzen. Das 

Wichtigste, was du dafür mitbringen solltest, ist eine einfühlsame und eigenständige Arbeitsweise. Wir 

brauchen Menschen, die Lust und Kraft mitbringen, sich herausfordernden Situationen zu stellen und dafür 

kreative Lösungen zu finden. 

Die Arbeitszeiten orientieren sich an unseren Büroöffnungszeiten (9:00-17:00) und am operativen Bedarf auf 

Basis einer 5-Tage-Woche. Manchmal finden Abend- oder Nachtabholungen statt sowie ab und zu Einsätze am 

Wochenende. Dazu gehören auch mehrere Wochen Rufbereitschaft im Jahr. 

3. Allgemeine Aufgaben 

Der Kern deiner Tätigkeit soll das Bestatten sein. Du wirst als Hauptbezugsbestatter*in selbstständig – aber 

natürlich in Kooperation mit uns anderen „mementos“ – Verstorbene bestatten: alle Schritte, wie Abholung, 

Beratung, Totenfürsorge, Organisation der Trauerfeier und mit deren Zugehörigen passende Rituale entwickeln 

und durchführen. 

Vorbereitende Buchhaltung und die Mitarbeit und Weiterentwicklung von Bildungsangeboten könnten 

ebenfalls zu deinen Aufgaben gehören. 

Hinzu kommt noch Struktur- und Organisationarbeit, Wir organisieren uns selbst, das bedeutet, kollektive 

Entscheidungen und Planungsprozesse sind ein wichtiger Teil deiner Arbeit. Dazu gehört, einen gemeinsamen 

Weg zu finden, der unsere fachlichen Arbeitsmethoden, betrieblichen Erfolg, unsere individuellen Bedürfnisse 

und gesellschaftlichen Ziele zusammenbringt. 

4. Erforderliche Qualifikationen und wünschenswerte Fähigkeiten: 

Wenn du einen oder mehrere der genannten Punkte nicht erfüllst, aber trotzdem denkst, dass du bei uns richtig 

bist, dann schreib uns doch gern ein paar Zeilen dazu. 

Mindestvoraussetzungen:  
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• Berufsvorerfahrungen im Bestatten, Trauerreden oder Trauerbegleitung, auch trauerbegleiterisches 

Fachwissen oder die Bereitschaft dieses zu erwerben und Interesse an aktueller Forschung zu 

Trauerprozessen sind erforderlich 

• Deutsch entsprechend Niveau B2 (fließend in Wort und Schrift) 

• technische Sicherheit in Word, Excel, Outlook, Musik-Streamingdiensten 

• ein hohes Maß an Selbstständigkeit und Bereitschaft zur Verantwortungsübernahme sowie 

die Bereitschaft zur Selbstreflektion 

Wünschenswert: 

• Führerschein 

• weitere Sprachkenntnisse 

• Lust an Vermittlungs-/Bildungs- und Aufklärungsarbeit 

• Kenntnisse der Berliner Bestattungslandschaft 

• Erfahrung mit Konsensentscheidungsprozessen in Gruppen 

• gerne eine große Basisqualifikation BVT 

5. Entlohnung und sonstige Leistungen 

Der Bruttolohn beträgt bei 40 Wochenstunden 2.696 €, bei 20 Wochenstunden 1.348 €.  

Ein Zuschlag bei Care-Verpflichtungen ist möglich. 

Es werden 5-8 Wochen Urlaub gewährt (abhängig von der Anzahl übernommener 

Rufbereitschaften). 

Zudem bieten wir regelmäßige Team-Supervision und Einzelsupervision nach Bedarf sowie ggf. 

Zusatzleistungen. Ein Arbeitshandy wird gestellt. 

6. Bewerbung 

Wir freuen uns insbesondere über Bewerbungen von Menschen mit Diskriminierungserfahrungen aufgrund von 

rassistischen Zuschreibungen oder Queerfeindlichkeit. 

Zudem sind Menschen, die sich beruflich oder persönlich (bspw. als Ally) mit diesen Themen auseinandersetzen 

(mussten), aufgerufen, sich zu bewerben. Wir schätzen Erfahrungen wie „Aufwachsen in Armut“, „einen nicht-

akademischen familiären Hintergrund“, „Aufwachsen mit nur einem Elternteil oder ohne Eltern“ wert und 

sehen diese ausdrücklich nicht als Hindernis für unsere Arbeit. 

Bewerbungen mit Motivationsschreiben und Lebenslauf (ohne Foto) bitte bis zum 07. Juli 2026 per E-Mail 

(info@memento-bestattungen.de) oder Post (memento Bestattungen, Menzelstraße 7, 12157 Berlin) an uns 

senden. 

Wenn diese Frist verstrichen ist, du jedoch glaubst, dass du die richtige Person sein könntest, kontaktiere uns 

bitte so schnell wie möglich. 

Wir melden uns bis spätestens 14. Juli 2026 zurück. 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung, die mementos (Hanna, Cass, Julia, Johanna, Mat, Verena, Jan und Valerie) 
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